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Bieterfrage 3 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

folgende Bieterfragen wurden gestellt: 

 „In den technisch-organisatorischen Anforderungen ist unter anderem festgelegt, dass 
Abholfahrzeuge im Monatsdurchschnitt eine Zuladung von mindestens 22 Tonnen (über 
alle Fraktionen) aufweisen müssen. Um die Machbarkeit dieser Anforderung realistisch 
einschätzen zu können, bitten wir um Präzisierung der Mengengerüste und separate 
Darstellung der Prognose für die Sperrmüllmengen.“ 

Die Frage wird wie folgt beantwortet: 

Die Festsetzung der Zuladung von min. 22 Tonnen über alle Fraktionen rührt von den 
langjährigen Erfahrungen des Auftraggebers her. Eine separate Prognose für Sperrmüll 
wird daher nicht vorgenommen. 

 „Des Weiteren bitten wir um die Information, ob am geforderten Stellplatz für die vier 
Abrollcontainer mit Publikumsverkehr gerechnet werden muss. Gehen wir richtig in der 
Annahme, dass das in den Abrollcontainern zu lagernde Material zusätzlich zu den in der 
Prognose angegebenen Tonnagen anfällt? Wenn ja, um welche Mengen handelt es sich 
dabei? Die Abrollcontainer sind für nicht gefährliche und gefährliche Abfälle gedacht. Die 
aufgeführten Abfallschlüssel enthalten keine gefährlichen Abfälle. Wir bitten um 
Aufklärung.“ 

Die Frage wird wie folgt beantwortet: 

Es fallen keine gefährlichen Abfälle an, daher sind die Abrollcontainer ausschließlich für 
nicht gefährliche Abfälle vorzuhalten. In dem Satz unter 3.2 der Leistungsbeschreibung: 
„Für die Gestellung von 4 Abrollcontainern (je Container: Breite 3 m, Länge 7 m) für nicht 
gefährliche und gefährliche Abfälle durch den RAVON sind geeignete Flächen mit 
ausreichender Rangiermöglichkeit vorzuhalten.“ wird daher der Zusatz „und gefährliche“ 
gestrichen. Die Menge aus den Containern ist in Gesamtmenge der Prognose bereits 
enthalten.  

 

Die Beantwortung der Bieterfrage stellt eine Ergänzung zu den Vergabeunterlagen dar und ist 
bei Angebotsabgabe zwingend zu beachten. Die Unterlagen werden nicht ausgetauscht.  
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